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Hamburg, den 24. Januar 2017

Interview: 

Rückblick auf vier Jahre politische Seniorenarbeit in Hamburg-Eimsbüttel

Frage: Vom 1. April 2013 bis zum 31. März 2017 ist es eine lange Zeit. Wie war’s?

Karin Schulz-Torge: Ich war schon vorher im Bezirks-Senioren-Beirat (BSB) und im 
Landes-Senioren-Beirat (LSB) tätig, die Aufgaben waren also nicht neu für mich. Die 
ehrenamtliche Tätigkeit in diesen Gremien ist sehr zeitintensiv und man ist viel 
unterwegs. Wir haben versucht dicke Bretter zu bohren!

Hans-Dietrich Springhorn: Ich wurde im Frühjahr 2015 als Nachfolger von Herrn 
Hesselbach zum Vorsitzenden der Seniorendelegiertenversammlung (SDV) in 
Eimsbüttel gewählt. Für mich war vieles neu und ich musste mich erst „einfuchsen“ 
wie es so schön heißt. Die Arbeit ist aber interessant und befriedigend.

Frage: Wo lagen die Schwerpunkte Ihrer Arbeit?

Schulz-Torge: Hier möchte ich für den gesamten BSB sprechen. Die monatlichen 
Sitzungen, die Teilnahme an der Arbeit der Ausschüsse der Bezirksversammlung 
und die Arbeit in den Fachgruppen des LSB erfordert Ausdauer und auch 
Arbeitsdisziplin. Hinzu kommen die großen Veranstaltungen, wie die jährlichen 
Seniorentage und unser 2-maliger Tätigkeitsbericht als Broschüre.

Springhorn: Der Vorstand der SDV hat es da etwas leichter – wir sind nicht so 
institutionell eingebunden. Wir haben max. vier Versammlungen im Jahr, nehmen 
aber auch an den monatlichen Sitzungen des BSB teil. Unsere Schwerpunkte sehen 
wir in den inhaltlichen Themen, wie Alterseinkommen, wohnen und leben im 
Quartier, Versorgung und Gesundheit. Wir möchten die Betroffenen aktivieren und 
einbinden.

Schulz-Torge: Hans-Dietrich, das machen wir doch gemeinsam!

Frage: Wo liegen die Probleme in Eimsbüttel?

Springhorn: Die Einkommen der älteren Menschen – also die Renten und 
Pensionen – halten mit der Kosten- und Preisentwicklung nicht Schritt. Das betrifft 
natürlich nicht nur Eimsbüttel. Die Mieten und die Lebenshaltungskosten galoppieren
davon. Da haben wir in den letzten Jahren eine ganz schlimme Entwicklung, die viele
Menschen direkt in die Altersarmut führt. Die Wohnungssituation ist das andere 
große Thema.
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Schulz-Torge: Das sehe ich auch so! Bei der Anhebung von Renten und Pensionen 
ist der Bund gefordert und hier arbeiten wir mit den Gewerkschaften und den 
Sozialverbänden Hand in Hand. Wir unterstützen die Forderung nach einem 
auskömmlichen Einkommen im Alter. Bezahlbare Wohnungen sind das andere 
Thema, hier ist der Hamburger Senat und der Bürgermeister gefordert. Das aktuelle 
Wohnungsbauprogramm ist gut, reicht aber lange nicht aus.

Frage: Wie sehen Ihre Wünsche für die Zukunft aus?

Springhorn: Erst einmal das wir gesund und munter bleiben. Grundsätzlich wünsche
ich mir, dass wir mit unserer Arbeit und mit unseren Vorschlägen mehr in die 
Öffentlichkeit durchdringen. Medial werden die Probleme der älteren Menschen nicht 
entsprechend wiedergegeben bzw. oft nach dem Motto, „Uns geht es doch allen so 
gut“ verzerrt dargestellt. Richtig ist, viele ältere Menschen haben in unserem Land 
existenzielle Probleme – und die Zahl wächst dramatisch. 

Schulz-Torge: Ich kann das nur unterstützen! Außerdem wünsche ich mir, dass die 
erkannten Probleme der älteren Generation von den Parteien,  den Parlamenten und
auch von den Verwaltungen schneller umgesetzt werden. Wir älteren Menschen 
haben nämlich ein großes Problem: Uns läuft die Zeit davon!

Fragesteller: Wir danken für das Gespräch.
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